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Bretten blüht auf: Gestaltung der Stadteingänge
Die Eingangsbereiche einer Stadt 
sind ihre Visitenkarte – sie ver-
mitteln den ersten Eindruck und 
prägen das Stadtbild nachhaltig. 
Um die Stadteingänge attraktiver 
zu gestalten, setzt die Stadt Bretten 
auf eine naturnahe Begrünung mit 
Stauden, Blumenzwiebeln und 
neuen Beeten. Dabei steht nicht 
nur die optische Aufwertung im 
Fokus, sondern ein durchdachtes 
Grünflächenmanagement.
In einer nicht-öffentlichen Ge-
meinderatssitzung präsentierte das 
Amt Bauen, Gebäudemanagement 
und Umwelt die Grünkonzepte zur 
Umgestaltung der Stadteingänge 
der Kernstadt, die im städtischen 
Haushalt 2025 etatisiert sind.

Geplante Maßnahmen an den 
Stadteingängen 
• Westen (Alexanderplatz): 200 

m² große Fläche wird mit hit-
zeverträglichen Pflanzen und 
Dauerblühern bepflanzt.

• Norden (Gölshausen & Heil-
bronner Straße): Umgestaltung 
des 380 m² großen Kreisels mit 
Gehölzen, Stauden, Gräsern 
und Frühblühern. Ergänzend 

werden entlang der 200 m 
langen Rasenstreifen Rosen, 
Stauden und Gräser gepflanzt.

• Osten (Knittlingen): 500 m² 
entlang der Weißhofer Straße 
erhalten maschinelle Zwiebel-
pflanzungen. Diese dienen als 
Nektarspender und benötigen 
nur geringe Pflege.

• Osten (Großvillars): 120 m² 
großes Baumbeet wird mit nied-
rigen Stauden und Frühblühern 
aufgewertet. Rückschnitt und 
Bodenaustausch fördern die 
Baumgesundheit.

• Süden (Ruit, Sprantal & Neu-
lingen): 100 m langer Rasen-
streifen an der Pforzheimer 
Straße wird mit Zwiebelblumen 
bepflanzt. Die Bushaltestelle er-
hält einen neuen Anstrich.

• Stadtmitte: 32 m² Kiesfläche mit 
Buchs wird wegen Buchsbaum-
zünslerbefall durch Gräser und 
Stauden ersetzt.

• Westen (Kreisel Melanchthon-
straße/Lidl): 80 m² große Fläche 
wird mit niedrig wachsenden 
Pflanzen zur Erhaltung der 
Sichtbeziehungen bepflanzt.

Bereits Anfang Februar wurde auf 

Wahlen – Mehr als 
nur ein Kreuz

Neues aus dem Rathaus – Ihr Oberbürgermeister informiert
verzichten darauf, ihr Wahlrecht 
auszuüben. Dabei ist eine Wahl 
weit mehr als eine formale Pflicht 
– sie ist das Fundament unserer 
freiheitlichen Gesellschaft.
Unsere parlamentarisch-reprä-
sentative Demokratie beruht auf 
einem einfachen, aber wirkungs-
vollen Prinzip: Die Bürgerinnen 
und Bürger wählen mit ihrer 
Stimme Abgeordnete, die in ihrem 
Namen Entscheidungen treffen. Es 
liegt also an uns, kompetente Amts- 
und Mandatsträger zu wählen, die 
unsere Interessen vertreten und 
die politischen Weichen für die 
Zukunft stellen.
Demokratie bedeutet nicht nur, 
Rechte zu genießen, sondern auch, 
Verantwortung zu übernehmen. 
Wer wählen geht, zeigt Respekt 
gegenüber den demokratischen 
Werten, für die Generationen vor 
uns gekämpft haben. Und auch 
wenn wir uns in der Welt umsehen, 

wird uns klar, wie schnell eine De-
mokratie bröckeln kann und in wie 
vielen Staaten die Menschen kein 
Wahlrecht haben. Sich an Wahlen 
zu beteiligen, ist daher nicht nur 
ein individuelles Recht, sondern 
eine Bürgerpflicht, die zeigt, dass 
wir unsere Demokratie ernst neh-
men und schützen wollen.
Beteiligung stärkt unsere Gesell-
schaft. Jede Stimme zählt – nicht 
nur symbolisch, sondern ganz 
konkret. Ein starkes Wahlergebnis 
sorgt für eine repräsentative Ver-
tretung. Die Bundestagswahl am 23. 
Februar ist keine lästige Formalität, 
sondern die wichtigste Möglichkeit, 
politische Entwicklungen aktiv zu 
beeinflussen. Es geht um Bildung, 
Umwelt, Wirtschaft, soziale Ge-
rechtigkeit und viele weitere The-
men, die uns alle betreffen. Wer am 
Wahltag zu Hause bleibt, verzichtet 
darauf, an diesen Entscheidungen 
mitzuwirken.

der Grünfläche am Naturdenkmal 
vor der AOK Bretten die Rasenflä-
che außerhalb des Kronenbereichs 
der Linde mit pollenreichen Früh-
blühern zur Verwilderung ergänzt.
Die Planungen unterscheiden sich 
je nach Lage und Anforderung, die 
Belange des Straßenverkehrs wer-
den explizit beachtet. So werden 
überwiegend niedrig wachsende 
Pflanzen gesetzt, die die Sichtbe-
ziehungen an den Straßen nicht 
einschränken. Insgesamt sollen 
zeitgemäße, ökologisch sinnvolle 
und nachhaltige Lösungen um-
gesetzt werden. Neben neu an-
zulegenden Staudenbeeten gibt 
es aber auch Bereiche, die mit 
Zwiebelpflanzungen aufgewertet 
werden, die neben dem optischen 
Aspekt auch ein frühes Nahrungs-
angebot für Insekten darstellen.
Der Aufbau der Staudenbeete 
ist mit speziellen Pf lanzsubst-
rat, das kein Torf enthält, vor-
gesehen, da hierdurch der Pfle-
ge- und Gießaufwand reduziert 
werden kann. Durch im Substrat 
enthaltenen Ziegelsplitt kann 
Wasser gut gespeichert werden. 
Carbosand und Bimssand sorgen 

wiederum für eine gute Wasser-
durchlässigkeit, um Staunässe 
zu verhindern.
Bei den Neupflanzungen werden 
Pf lanzenarten verwendet, die 
hitzeresistent sind und einen ge-
ringen Wasserbedarf haben. Ein 
weiteres Kriterium sind Pollen und 
Nektarspender, die Insekten und 
Vögeln wertvolle Lebensräume 
bieten. Durch die gezielte Aus-
wahl von trockenheitsresistenten 
Pf lanzen kann auf aufwendige 
Bewässerungssysteme weitgehend 
verzichtet werden.
Zusätzlich werden Blumenzwie-
beln in die Beete eingebracht, die 
im Frühjahr für ein farbenfrohes 
Bild sorgen. Krokusse, Narzissen 
und Tulpen setzen erste Akzente, 
während spätere Blühpflanzen für 
eine langanhaltende Farbenvielfalt 
sorgen.
Die Maßnahmen sind für das 
laufende Jahr geplant. Kurzfristig 
werden Frühblüher eingebracht, 
ab März/April wird mit der Pflan-
zung von Staude und Rosen begon-
nen. Die Einsaat und Pflanzung 
von Frühblühern erfolgt dann im 
Oktober. (er)

Gerne wiederhole ich an die-
ser Stelle den bekannten Satz 
des ehemaligen amerikanischen 
Präsidenten Thomas Jefferson 
aus meiner Neujahrsansprache: 
„Schlechte Politiker werden ge-
wählt von guten Bürgern, die 
nicht zur Wahl gehen.“
Deshalb mein Appell: Nutzen 
Sie Ihr Wahlrecht! Jede Stimme 
ist ein Zeichen dafür, dass wir 
gemeinsam auf eine Zukunft 
bauen, die von gegenseitigem 
Re sp e k t ,  demok r a t i s c hen 
Werten und Verantwortung ge-
prägt ist.

Herzlichst
Ihr

Nico Morast
Oberbürgermeister

Liebe Brettenerinnen
und Brettener,
Alle v ier Jahre haben wir in 
Deutschland die Möglichkeit, mit 
unserer Stimme darüber zu ent-
scheiden, wer unser Land regiert 
– diesmal schon etwas früher als ge-
plant. Und doch erleben wir es bei 
jeder Bundestagswahl aufs Neue:
Millionen Bürgerinnen und Bürger 

Neben der Innenstadt blühen in Bretten auch die Stadteingänge auf.                                                                                   Fotos: Stadt Bretten

Einladung
zur öffentlichen Sitzung des Gemeinderats

am Dienstag, den 25. Februar 2025, um 18 Uhr
im Großen Sitzungssaal des Rathauses, 

Untere Kirchgasse 9, 75015 Bretten
Vor Eintritt in die Tagesordnung beginnt die öf fent l iche 
Gemeinderatssitzung mit Anfragen und Anregungen der Einwohner 
und den ihnen gleichgestellten Personen zu Angelegenheiten der 
Stadt, zu Punkten der Tagesordnung und zu allgemeinen Fragen. Nach 
der Geschäftsordnung des Gemeinderates ist die Fragestunde auf 30 
Minuten festgesetzt. Jeder Frageberechtigte darf in einer Fragestunde 
zu nicht mehr als zwei Angelegenheiten Stellung nehmen und Fragen 
stellen. Fragestellern wird eine Redezeit von maximal drei Minuten 
eingeräumt. Die Wortmeldungen richten sich an den Vorsitzenden 
des Gemeinderates, der dazu selbst antwortet oder Bedienstete der 
Stadtverwaltung zur Beantwortung auffordert.
Die Geschäftsordnung des Gemeinderates in der Fassung vom 1. August 
2016 gilt entsprechend.

Tagesordnung
Öffentlich

Einwohnerfragestunde

1. Haushalt der Stadt Bretten für das Haushaltsjahr 2025 und 
Wirtschaftsplan des Eigenbetriebes Abwasserbeseitigung Bretten (EAB) 
für das Wirtschaftsjahr 2025
- Beschlussfassung der Haushaltssatzung mit Haushaltsplan und des 
Wirtschaftsplanes des Eigenbetriebes Abwasserbeseitigung Bretten 
mit den fünfjährigen Finanzplanungen

2. Neufassung der Satzung zur Festlegung der Verkaufssonntage in 
Bretten
- Beschlussfassung

3. Funktionsträger der Freiwilligen Feuerwehr Bretten; hier: vorzeitige 
Amtsniederlegung 
- Beschlussfassung

4. Vereine in Bretten: Vereinsförderung
 Antrag auf Förderung Kellertheater gugg-e-mol

5. Vereine in Bretten: Vereinsförderung
- Gewährung von Investitionskostenzuschüssen an Vereine: Förderung 
Neubau Sportplatz Kickers Büchig

6. Ausschreibung Mittagsverpflegung an Schulen für die Schuljahre 
2025/2026 bis 2027/2028 in fünf Losen:
- Kenntnisnahme der Grundlagen der Ausschreibung mit 
Erfahrungsbericht Schulessen in den letzten drei Schuljahren
- Entscheidung über Ausschreibungskriterien und Wertung der 
Ergebnisse

7. Vereinbarung über eine Eisenbahnkreuzungsmaßnahme nach §§ 
3, 5 und 13 EKrG zwischen der Albtal-Verkehrs-Gesellschaft mbH 
und der Stadt Bretten über die Änderung der Sicherungstechnik am 
Bahnübergang Bauerbach I, Bahn-km 25,878
- Vorstellung und Erläuterung der Vereinbarung 
- Entscheidung

8. Melanchthon-Gymnasium, Generalsanierung/Umbau Bronnerbau 
- Entscheidung über einen Direktauftrag für die Bühnenbeleuchtung 
in der Aula
- Beschlussfassung

9. Leichtathletikstadion Im Grüner - Neubau Kunstrasenplatz, Fassung 
des Baubeschlusses
- Beschlussfassung

10. Schwandorf-Grundschule Diedelsheim, Sanierung - Beauftragung 
eines Projektsteuerers
- Beschlussfassung

11. Baumaßnahmen aus dem Haushaltsjahr 2024, Genehmigung von 
über- und außerplanmäßigen Auszahlungen
- Beschlussfassung

                                                 Offenlegung

12. Annahme von Spenden, Schenkungen und ähnlichen Zuwendungen 
durch die Stadt Bretten; - Beschlussfassung über Einzelfälle

                                                 Bekanntgaben

13. Bekanntgabe von in nichtöffentlicher Sitzung des Gemeinderats 
gefassten Beschlüssen

14. Bekanntgaben/Verschiedenes

Mit freundlichen Grüßen 

Nico Morast
Oberbürgermeister
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Die Stadt Bretten sucht engagierte und motivierte Fachkräfte in den unter-
schiedlichsten Berufen, um die vielfältigen kommunalen Aufgaben service- 
und bürgerorientiert erledigen zu können. Haben Sie Interesse an einer 
Arbeit mit kompetenten Kolleginnen und Kollegen nahe am Menschen 
und im Sinne einer guten Entwicklung unserer Stadt? Dann freuen wir 
uns auf Ihre Bewerbung. Unter www.bretten.de/stadt-rathaus-verwaltung/
stellenangebote finden Sie folgende ausführliche Stellenausschreibungen 
der Stadt Bretten:
• Sachbearbeiter im Sachgebiet Stadtentwicklung und 

-planung (m/w/d) 
Vollzeit, unbefristet 
Eingruppierung bis E 6 TVöD 
Bewerbungsfrist: 23.02.2025

• Hausmeister für Festhalle und Alte Schule Ruit (m/w/d) 
Teilzeit (5 Stunden/Woche), unbefristet 
Eingruppierung bis E 5 TVöD 
Bewerbungsfrist: 01.03.2025

• Ausbildungsplatz als Forstwirt (m/w/d) zum 01.09.2025 
• Erzieher im Anerkennungsjahr (m/w/d)

Stadt mit Geschichte.

Stadt mit Zukunft.

Stadt mit Dir.

Wir. Schaffen. Zusammen.

Veröffentlichung nur noch 
mit schriftlicher Zustimmung

   Standesamtliche Meldungen

BRETTENBRETTEN
Für Rückfragen steht Ihnen Frau Höpfinger (Tel.07252/921-
130) gerne zur Verfügung. Sollte momentan kein geeigne-
tes Stellenangebot dabei sein, besuchen Sie gerne unsere 
Homepage zu einem späteren Zeitpunkt erneut.

Auch außerhalb der Schulzeit bietet die Stadt Bretten eine Betreuung 
für Grundschulkinder an. Diese findet als zentrales Angebot an einer 
Brettener Schule statt und kann von Schülerinnen und Schülern aller 
Grundschulen in Bretten genutzt werden.

In folgenden Schulferien wird es im Schuljahr 2024/2025 bei ausrei-
chenden Anmeldungen (ab 15 Kinder) eine Betreuung geben:
Osterferien
Pfingstferien
letzte drei Wochen Sommerferien

Anmeldeformulare erhalten Sie in den Schulsekretariaten, den Be-
treuungsgruppen oder zum Herunterladen auf der städtischen Home-
page unter www.bretten.de/content/betreuungsangebote.
Bitte beachten: Die Anmeldung muss spätestens 6 Wochen vor 
Beginn der jeweiligen Ferienbetreuung bei der Stadtverwaltung vor-
liegen. Anmeldefrist für die Osterferien ist der 07.03.2025. (red)

Ferienbetreuung der Stadt
Bretten für Grundschulkinder

Am Samstag, 24. Mai, findet 
auf dem Brettener Marktplatz 
die Veranstaltung „UFFRUR! … 
on the Road – Bretten 1525“ 
statt. Dieses historische Event 
beleuchtet die Bauernaufstände 
des Jahres 1525 und ist eine Ko-
operation der Stadt Bretten mit 
dem Württembergischen Landes-
museum aus Stuttgart.
Für den Einlassbereich und 
die Mitmachstationen des 
Landesmuseums sucht die Stadt 
Bretten ehrenamtliche Helfer, die 
an dem Tag zwischen 15 und 20 
Uhr im Einsatz sind. Die Tätig-
keit bietet die Möglichkeit, direkt 
am Ort des Geschehens mitzu-
wirken und hinter die Kulissen 

Ehrenamtliche Helfer für
„UFFRUR! … on the Road – 

Bretten 1525“ gesucht
eines außergewöhnlichen Events 
zu blicken.
Voraussetzungen:
Helfen kann jeder, der mindes-
tens 18 Jahre alt ist. Besondere 
Vorkenntnisse sind nicht erfor-
derlich.
Eine Teilnahme als mittelalter-
licher Akteur beim Peter-und-
Paul-Fest oder ein Bezug zum 
Fest sind keine Voraussetzung für 
die Helfer. Ein Gewand wird für 
die Tätigkeiten ebenfalls nicht 
benötigt.
Interessierte können sich bis 
zum 28. Februar bei der Stadt 
Bretten melden per E-Mail an: 
kultur@bretten.de sowie unter 
Telefon: 07252 583710. (red)

Verkehrshinweis
Zwischen der Knittlingerstraße und An der Salzach 34 (Ruit) wird im 
Auftrag des Eigenbetriebs Abwasserbeseitigung Bretten (EAB) der Ab-
wasserkanal ausgewechselt. Durch die Stadtwerke Bretten GmbH wer-
den die Wasserleitungen erneuert.
Die Bauarbeiten werden unter Vollsperrung des Durchgangsverkehrs 
ausgeführt. Die Arbeiten beginnen mit vorbereitenden Maßnah-
men voraussichtlich ab Mitte März. Das Ende der Gesamtmaß-
nahme ist bei geeigneter Witterung bis Ende Juni vorgesehen.
Für die einzelnen Anlieger wird die Zufahrt mit PKW nicht mehr mög-
lich sein. Wir bitten Sie, die Mülltonnen außerhalb des Baustellenbe-
reichs zur Abholung bereitzustellen. Eine Abholung von Sperrmüll 
wird in diesem Zeitraum ebenfalls nur außerhalb des Baustellenbe-
reichs möglich sein. Die Firma Pre Zero erhält von uns eine entspre-
chende Information. (red)

Die Stadt Bretten vermietet in der Kernstadt Bretten, Weißhofer Straße 
2, in zentraler Lage ab sofort drei Wohnungen.

Wohnung Nr. 1:
Lage: 1. Obergeschoss 
2 Zimmer, Küche, Bad, WC, Kellerabteil 
Größe: 92,18 qm

Wohnung Nr. 2:
Lage: 1. Obergeschoss 
2 Zimmer, Küche, Bad, Terrasse, Kellerabteil
Größe: 66,80 qm

Wohnung Nr. 3:
Lage: Dachgeschoss 
5 Zimmer, Küche, Bad, Terrasse, Kellerabteil
Größe: 122,93 qm

Interessenten werden gebeten, sich mit Angabe der gewünschten Woh-
nung schriftlich per E-Mail an wohnungsvermietung@bretten.de zu 
wenden. (red)

Wohnungen zu vermieten

Einladung
zur öffentlichen Sitzung des Jugendgemeinderats
am Mittwoch, den 26. Februar 2025, um 17 Uhr

im Großen Sitzungssaal des Rathauses, 
Untere Kirchgasse 9, 75015 Bretten

Vor Eintritt in die Tagesordnung haben Zuschauer die Möglichkeit, 
im Rahmen einer Fragestunde ihre Anliegen dem Vorsitzenden und 
den Jugendgemeinderäten vorzutragen. 

Tagesordnung
Öffentlich

Einwohnerfragestunde

1. Begrüßung durch den Sprecher des Jugendgemeinderats

2. Rückblick zu vergangenen Veranstaltungen
(WeRemember)

3. Bevorstehende Veranstaltungen
(Landtagsbesuch Stuttgart, BUND-Vortrag Biodiversität, Austausch 
mit VdK, Austausch mit EMA)

4. Bevorstehende Projekte 
(Ausbau Baden-WLAN, Fußballturnier, Spendenübergabe Hohberg-
haus, Eröffnung Sprayfläche, digitaler Kummerkasten)

5. Sonstiges
(JGR-Werbeflyer, Silent Disco, Arbeitskreis Frieden, Stadtradeln, 
Verpackungssteuer)

Mit freundlichen Grüßen 

Nico Morast
Oberbürgermeister

 

offenes Verfahren nach VgV 

Die Stadt Bretten, im Auftrag der Kommunalbau GmbH,   
 schreibt folgende Dienstleistungen öffentlich aus: 

 
  Vermietung eines Raumes zum Zweck des Betriebes einer Kfz-Schilderwerkstatt  
  Im Gebäude Hermann-Beuttenmüller-Straße 6, Bretten 
 
 
Zur Angebotsabgabe auffordernde 
Stelle: 

Stadt Bretten, Amt Bauen, Gebäude- 
management und Umwelt 
Hermann-Beuttenmüller-Str. 6, 75015 Bretten 
 

 
Art und Umfang der Leistung: 

 
Vermietung eines Raumes zur Herstellung 
 von Kraftfahrzeugkennzeichen   
 

Ablauf der Angebotsfrist: 
 
Ausführungszeitraum:                                 
 

19.03.2025, 10:00 Uhr 
 
01.05.2025 – 30.04.2030 

Die Bekanntmachung ist unter www.Vergabe24.de mit der Vergabe ID: BA.393.614 oder 
https://www.vergabe24.de/vergabeunterlagen/ 
54321-Tender-194fad46178-fd7bf2c16063a93 abrufbar. 
 

 

 

Aktuelle Ausschreibungen auch im 
Internet unter www.bretten.de! 

Bundestagswahl: Briefwahl
Aufgrund der zeitlichen Nähe 
zum Wahltag empfehlen wir, die 
Briefwahl nur noch persön-
lich im Bürgerservice zu be-
antragen und vor Ort in einer der 
Wahlkabinen zu wählen.
Für bereits beantragte Briefwahl, 
welche dem Wähler nicht zu-
gegangen ist, kann bis Freitag, 
21. Februar, 15 Uhr, sowie am 
Samstag, 22. Februar, 10-12 
Uhr, Ersatz ausgestellt werden. 
Am Wahlsonntag, 23. Februar, 
können keine Ersatzunterlagen 
mehr ausgestellt werden.
Wir empfehlen außerdem die 
Wahlbriefe im Briefkasten des 
Rathauses bis zum Wahltag, 18 

Uhr, einzuwerfen. Spätestens 
drei Tage vor dem Wahlter-
min ist der von der Deutschen 
Post empfohlene späteste Termin 
für den Einwurf des Wahlbriefs 
durch die Wähler in den Brief-
kästen der Deutschen Post oder 
bei Abgabe in einer Filiale der 
Deutschen Post.
Die Briefkästen der Ortsver-
waltungen werden diese Wo-
che nicht mehr geleert.
Für Rückfragen steht Ihnen der 
Bürgerservice der Stadt Bretten 
gerne zur Verfügung unter der 
Telefonnummer 07252/921-180 
sowie per E-Mail an: buergerser-
vice@bretten.de. (red)

Bis Ende Februar werden fünf Bäume (drei in Höhe Caffee Gauss und 
zwei im Kreuzungsbereich Pforzheimer Straße/Sporgasse) in der Pforz-
heimer Straße gefällt. Diese liegen im Baufeld des dritten Bauabschnittes.
Dafür werden sechs Bäume im Zuge der Straßenumgestaltung neu ge-
pflanzt: Drei Bäume im Bereich Marktplatz 13-16,  zwei bei der Weiß-
hofer Straße 5 und ein Baum bei der Weißhofer Straße 23. (red)

Baumfällungen in der Kernstadt

• Individuelle Freizeit-Assistenz für Menschen mit 
Behinderungen: Für eine 17-jährige junge Frau aus 
Bretten mit Down-Syndrom suchen wir eine Assistenz 
für gelegentliche gemeinsame Freizeitgestaltung, z. B. 
malen, basteln, spielen, kleinere Ausflüge.
• Individuelle Freizeit-Assistenz für Kind mit Behinderung gesucht: 
Für einen 7-jährigen Jungen aus Ruit mit Autismus suchen wir eine 
Assistenz zur Entlastung der Familie. Ganz wichtig wäre Freitag 
von 12:30 bis ca. 14:30 Uhr. Einfach da sein, evtl. spielen und be-
schäftigen. 
• Individuelle Freizeit-Assistenz für Menschen mit Behinderung 
gesucht: Für einen 28-jährigen Mann mit Behinderung aus Bretten, 
geflüchtet aus der Ukraine, spricht noch kein Deutsch. Ziel: Selbst-
ständigkeit trainieren, Deutsch lernen. Sie bestimmen den zeitlichen 
Umfang.

Sie werden von der Lebenshilfe Bruchsal-Bretten gut eingearbeitet 
und begleitet. Die Aufwandsentschädigung beträgt 10 Euro pro 
Stunde.

Weitere Informationen und Kontaktmöglichkeiten unter 
www.engagement-bretten.de in der „Freiwilligenbörse“ (oder 
direkt über den obenstehenden QR-Code). red)

Neue Gesuche auf der
Engagement-Plattform

Aktion läuft noch

bis Ende Februar
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Proklamation der Brettener Bütt und Verleihung des
Hundlesordens an OB Morast auf dem Brettener Marktplatz
Mit einem kräftigen „Bredde wau 
wau“ hat Bretten am vergange-
nen Samstag die fünfte Jahreszeit 
eingeläutet. Pünktlich um 12:12 
Uhr versammelten sich zahlrei-
che Fastnachtsbegeisterte in der 
Innenstadt, um gemeinsam mit 
dem Elferrat, den Musikern des 
Musikvereins/Stadtkapelle und den 
Gardetänzerinnen den Auftakt der 
Brettener Fastnacht zu feiern. Mit 
dabei waren auch die „Närrischen 
Händschich“ aus Gölshausen, die 
„Mondspritzer“ aus Wössingen und 
der Karnevalsverein „Frohsinn“.
Oberbürgermeister Nico Morast 
begrüßte die Närrinnen und Nar-
ren herzlich mit „Genießt die Fa-
schingszeit! Seid laut und schlau, 
und stimmt mit ein bei Bredde 
– Wau-Wau!“
Anschließend wagte Elferratsprä-
sident Bernd Neuschl in der 51. 
Proklamation der Brettener Bütt 
wie gewohnt einen närrischen Rück-
blick auf das vergangene Jahr. Mit 
spitzer Zunge und humorvollem 
Blick pickte er einige Rosinen aus 
den Ereignissen der letzten zwölf 
Monate heraus. So behandelte er 
das Hochwasser im vergangenen 
August, bei dem in Bretten die 
Frühwarnsysteme und die Hoch-
wasserschutzmaßnahmen Schlim-
meres verhindert hatten, genauso 
wie die aktuelle Politische Lage, 
„Chaos im Politischen Verkehr, die 
Ampel funktioniert nicht mehr“ 
und das Auto-Kennzeichen BRE. 
Wenn Donald Trump die Wahl 

„Zur Sparkasse gehören die Zinsen, zum OB das Grinsen“, mit diesen Worten verlieh Bernd Neuschl dem neuen Brettener Oberbürgermeister 
den diesjährigen Hundlesorden.         Foto: Ellen Reinold/Stadt Bretten

16 Kinder des Kindergartens St. 
Elisabeth im Alter von 3 bis 6 Jah-
ren besuchten mit ihren Erziehe-
rinnen das Rathaus. Sie haben sich 
im Vorfeld mit den verschiedenen 
Gebäuden und Einrichtungen der 
Stadt beschäftigt und freuten sich, 
Oberbürgermeister Morast persön-
lich kennenzulernen. Im Großen 
Sitzungssaal wurden sie von ihm 
begrüßt und er beantwortete ihre 
Fragen. Die Kinder waren gut 
vorbereitet und alle zeigten auf 
Bildern ihre Lieblingsorte- und 
gebäude von Bretten. Mit den Er-
zieherinnen sangen sie ein selbst 
gedichtetes Lied „Hier in Bretten 
ist es schön, weil wir den Kinder-
garten, Philipp Melanchthon, 
die Feuerwehr, das Freibad usw.“ 
haben. Herr Morast ergänzte die 

zum OB gewonnen hätte, so Bernd 
Neuschl, hätte der amtierende 
US-Präsidenten den Aalkistensee 
im Melanchthonsee umbenannt 
und zum größten Meer Europas 
erklärt, Bretten würde selbstver-
ständlich das gesamte Umland 
eingemeinden und die AIDA in 
der Melanchthonstadt haltmachen. 
Man darf gespannt sein, was der 
Elferratspräsident in der Brettener 
Bütt zum Besten geben wird.
Die Tänzerinnen des Gardebal-
letts sorgten für fastnächtliche 

Stimmung auf dem Markplatz. 
Anschließend zog eine fröhliche 
Polonaise über den Marktplatz, be-
vor die Verleihung des diesjährigen 
Hundlesordens an den neuen Ober-
bürgermeister Nico Morast erfolgte, 
den der Elferratspräsident kurzer 
Hand zum „Bürger King“ erklärte.
In ausgelassener Stimmung stimm-
ten Narren und Zuschauer das 
Badnerlied an und feierten bei 
Faschingsschlagern, Berlinern und 
schallenden „Bredde wau wau“-Ru-
fen den gelungenen Auftakt der 

Fastnachtssaison.
Das närrische Spektakel bot be-
reits einen Vorgeschmack auf die 
Brettener Bütt, die am 1. und 2. 
März, jeweils um 19:01 Uhr, die 
Stadtparkhalle in ein Narrenschiff 
verwandeln wird. Zudem lädt die 
Stadt am 2. März um 14:01 Uhr 
zum 48. Seniorenfasching in die 
Stadtparkhalle ein. Karten für die 
Veranstaltungen sind für 10 Euro 
bei der Tourist-Info, im Bürgerser-
vice und in den Ortsverwaltungen 
erhältlich. (er)

Aktueller denn je: 
„Was hält unsere Gesellschaft zusammen?“

Melanchthon-Festvortrag von Prof. Dr. Christian Neddens

Interessante Impulse beim Brettener Stadtgespräch: OB Nico Morast mit Dekanin Ulrike Trautz, der Stv. Schulleiterin des MGB, Susanne 
Christ, Noemie Funke und Prof. Dr. Christian Neddens      Foto: Ellen Reinold/Stadt Bretten

Am vergangenen Freitag eröffnete 
Professor Dr. Christian Neddens 
mit seinem Vortrag „Was hält die 
Gesellschaft zusammen?“ das Fest-
wochenende anlässlich Philipp 
Melanchthons 528. Geburtstag. Am 
Samstag begeisterte das Trio Anima-
to beim Melanchthonkonzert mit 
barocken Werken von Rameau und 
Telemann, bevor sich am Sonntag 
Brettenerinnen und Brettener zum 
Gedenkgottesdienst im Melanch-
thonhaus versammelten.
Für den Festvortrag kamen zahlrei-
che Interessierte ins Melanchthon-
haus, um dem kurzweiligen Vortrag 
des Direktors der Melanchthon-
Akademie zu lauschen. Professor 
Neddens zog nicht nur Parallelen 
zwischen der heutigen Zeit und 
Melanchthons Lebenswelt vor 500 
Jahren, sondern beleuchtete auch 
zentrale gesellschaftliche Fragen 
vergangener Jahrhunderte.
Er begann mit einem aktuellen 
Bezug: der bevorstehenden Bundes-
tagswahl am kommenden Sonntag. 
Diese werfe die grundlegende Frage 
auf, was unsere Gesellschaft eint 
oder spaltet – eine Debatte, die 
durch den Zusammenbruch der 
Ampelkoalition, den intensiven 
Wahlkampf und die ungewisse 
Regierungsbildung nach der Wahl 

zusätzlich an Brisanz gewinne.
Die Aktualität des Themas zeigte 
sich auch in der historischen Rück-
schau: Der Bauernaufstand von 
1525 – besonders im Südwesten des 
Reichs und in Thüringen – war eine 
Reaktion auf tiefgreifende gesell-
schaftliche Umbrüche, die um 1500 
alle Bevölkerungsgruppen erfassten 
und die Einheit von Reich und Ge-
sellschaft in politischer, sozialer und 
religiöser Hinsicht herausforderten.
In seinem Vortrag beleuchtete Pro-
fessor Christian Neddens sowohl 
äußere als auch innere Vorausset-
zungen für gesellschaftlichen Zu-
sammenhalt. Äußere Faktoren wie 
das Leitmotiv der Französischen 
Revolution „Liberté – Égalité – Fra-
ternité“, die Flugblätter als frühe 
Form der Informationsverbreitung 
oder die Verschiebung von Macht-
verhältnissen spielten dabei eine 
ebenso wichtige Rolle wie innere 
Aspekte: Bildung als Schlüssel zur 
gesellschaftlichen Teilhabe und der 
Dialog als wesentliches Element 
für gesellschaftliche Verständigung 
– zentrale Anliegen von Philipp 
Melanchthon.
Die Frage „Was hält unsere Ge-
sellschaft zusammen?“ zieht sich 
als Leitmotiv durch die Veranstal-
tungen des Melanchthonhauses im 

Jubiläumsjahr 500 Jahre Bauern-
krieg. Denn viele damalige Fragen 
sind bis heute relevant:
• Wie kann allen Menschen ge-

sellschaftliche Teilhabe und 
Mitbestimmung ermöglicht 
werden? 1525 forderten die Bau-
ern politische Mitsprache – was 
sind heute die Voraussetzungen 
für gesellschaftlichen Konsens?

• Was verbindet uns als Gesell-
schaft? War es 1525 die Religion 
– und wenn nicht mehr, was ist 
es heute?

• Wie gehen wir mit gemein-
schaftlichen Ressourcen um 
– mit Wasser, Luft, Sonnen-
energie, fossilen Brennstoffen, 
Naturlandschaften und Bio-
diversität?

Im Anschluss an den Festvortrag 
diskutierten die Teilnehmenden 
des ersten Brettener Stadtgesprächs 
– Susanne Christ (stellvertretende 
Schulleiterin des Melanchthon-
Gymnasiums Bretten), Noemie 
Funke (Bundesfreiwilligendienst 
Maulbronn) und Ulrike Trautz (De-
kanin der evangelischen Kirche 
in Baden) – aktuelle gesellschaft-
liche Herausforderungen und ihre 
persönlichen Erfahrungen mit der 
Intensität politischer Auseinander-
setzungen. (er)

Auch in diesem Jahr lädt die Stadt 
Bretten alle Seniorinnen und 
Senioren am Sonntag, 2. März 
2025, um 14:01 Uhr, in die 
Stadtparkhalle zum 48. Bret-
tener Seniorenfasching ein.

Die Stadtkapelle/Musikverein 
präsentiert in gewohnter Manier 
wieder das Beste aus der Brettener 
Bütt.
Für das leibliche Wohl ist natürlich 
wie jedes Jahr gesorgt. 

Heitere Stimmung und das Beste aus der Brettener Bütt gibt es beim Seniorenfasching.                         Foto: Ellen Reinold/Stadt Bretten

Liste noch mit dem Streichelzoo. 
Dann durften die kleinen Besucher 
das Arbeitszimmer vom Oberbür-
germeister sehen und wer wollte 
konnte einmal auf seinem Stuhl 
Platz nehmen. Als Dankeschön 
überreichten die Kinder OB Mo-
rast ein selbst gestaltetes Brettener 
Hundle-Bild. Silke Vogler führte 
danach alle durch das Rathaus mit 
kurzen informativen Besuchen in 
der Registratur, dem Bürgerservice, 
dem Amt für Bildung und Kultur 
und dem Gemeindevollzugsdienst.  
Mit einem Mandala, einem Auf-
kleber und Traubenzucker vom 
Brettener Hundle bedankte sich 
die Mitarbeiterin der Stadt bei den 
Kindern für ihren Besuch, bevor 
diese sich wieder auf den Weg in 
den Kindergarten machten. (red)

Kindergarten St. Elisabeth
zu Besuch im Rathaus

Kinder am Arbeitsplatz von Oberbürgermeister Morast  Foto: Ellen Reinold/Stadt Bretten

Seniorenfasching am 2. März in der Stadtparkhalle
Karten erhalten Sie im Vorver-
kauf ab sofort bei der Tourist-Info 
Bretten am Marktplatz, im Bürger-
service im Brettener Rathaus sowie 
in den Ortsverwaltungen für 10 
Euro. (red)

Baufortschritt in der Pforzheimer Straße
In der Pforzheimer Straße schrei-
ten die Bauarbeiten im zweiten 
Bauabschnitt zügig voran. Die 
Firma Harsch ist mit zwei Kolon-
nen im Einsatz und verfüllt derzeit 
die Leitungsgräben, nachdem die 
Hauptleitungen für Trinkwasser, 
Fernwärme und Gas erfolgreich 

verlegt wurden. Parallel dazu er-
folgen die Hausanschlussarbeiten 
sowie die Anbindung der neuen 
Trinkwasserhauptleitung an das 
bestehende Netz. Zudem werden 
die Versorgungsleitungen in der 
Lammgasse und der Oberen 
Kirchgasse angeschlossen. (red)

Bauarbeiten in der Pforzheimer Straße und der Lammgasse in Bretten                                                                                     Fotos: Stadt Bretten
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Geschichte und Geschichten 
rund um die Melanchthonstadt: 

Altstadtführung in Bretten
Die Tourist-Info Bretten lädt zu 
einer spannenden Entdeckungs-
reise durch die historische Altstadt 
ein! Am Sonntag, 23. Februar, 
11 Uhr, bietet sie eine öffentliche 
Altstadtführung an, die Besucher 
in die faszinierende Geschichte 
der Melanchthonstadt eintauchen 
lässt.
Während des rund 90-minütigen 
Rundgangs wird der beeindrucken-
de historische Stadtkern erkundet 
und Sehenswürdigkeiten wie der 
Pfeiferturm und der Schweizer 
Hof vorgestellt. Eine fachkundige 
Führung vermittelt dabei interes-
sante und wissenswerte Hinter-
gründe zu den bedeutendsten 
Orten der Stadt.
Treffpunkt für die Altstadtführung 
ist der Marktbrunnen auf dem 
Marktplatz. Die Teilnahmegebühr 
beträgt 5 Euro pro Person.
Interessierte können sich bei der 
Tourist-Info Bretten anmelden per 
E-Mail an: touristinfo@bretten.de, 
unter Tel. 07252/583710 oder 
online auf der Webseite der vhs 
Bretten unter www.vhs-bretten.de.

Ein besonderer Blick auf die Stadt-
geschichte erwartet die Teilneh-
mer, begleitet von faszinierenden 
Erzählungen und historischen 
Einblicken. (red)

Marktplatz    Foto: Claudia & Gerald Herr

Wichtige Informationen zur 
Grundsteuer 2025

Mit Bescheiddatum 20.01.2025 
haben wir die Grundsteuer für 
das Jahr 2025 veranlagt. Im Zu-
sammenhang mit dem Grund-
steuerbescheid erreichen uns viele 
Anfragen und Widersprüche. Aus 
diesem Grund möchten wir zur 
Grundsteuerreform und deren 
Auswirkungen wie folgt Stellung 
nehmen:
Leider führt die Reform dazu, 
dass insbesondere beim Hebesatz 
B Eigentümer größerer oder un-
bebauter Grundstücke einen deut-
lich höheren Grundsteuerbescheid 
erhalten haben. Dies resultiert vor 
allem aus den neuen Grundsteuer-
werten der Grundstücke. Auf der 
anderen Seite gibt es jedoch auch 
Eigentümer, deren Grundsteuer-
belastung sich verringert hat.
Die Messbescheide des Finanz-
amts sind die Grundlage, auf 
denen wir die neue Grundsteuer 
festgesetzt haben. Die Gemein-
de hat keinen Einf luss auf die 
Wertermittlung des Finanzamts, 
sondern wendet lediglich den ent-
sprechenden Hebesatz an, um die 
Grundsteuer festzusetzen.
Mit Beschluss des Gemeinderats 
vom 19.11.2024 wurde der Hebe-
satz zum 01.01.2025 für die Grund-
steuer A auf 370% und für die 
Grundsteuer B auf 300% festgelegt.
Durch die Grundsteuerreform er-
zielt die Stadt Bretten insgesamt 
nicht mehr Steuern als im Vor-
jahr. Die Anpassungen wurden 
so gestaltet, dass die Einnahmen 
aus der Grundsteuer auf dem 
bisherigen Niveau bleiben. Das 
bedeutet, dass die Reform zwar zu 
einer Umverteilung innerhalb der 
Eigentümer führt, jedoch keine 
zusätzlichen finanziellen Mittel 
für die Stadt Bretten generiert 
(Aufkommensneutralität).

Falls Sie bereits Einspruch gegen 
den Grundsteuerwertbescheid oder 
den Grundsteuermessbescheid 
eingelegt haben, ist kein weiterer 
Widerspruch gegen den Grund-
steuerbescheid der Gemeinde 
erforderlich. Der Ausgang Ihrer 
Einsprüche hängt von einer noch 
ausstehenden Entscheidung des 
Bundesverfassungsgerichts ab. 
Leider können wir den Zeitpunkt 
dieser Entscheidung nicht ab-
schätzen. Bitte beachten Sie, dass 
Ihre Einsprüche die Zahlungsver-
pflichtungen der Gemeinde nicht 
aufheben und somit die neu fest-
gesetzten Grundsteuerbeträge zur 
Zahlung fällig sind.
Ein Widerspruch gegen den Grund-
steuerbescheid der Gemeinde ist 
grundsätzlich möglich. Wir möch-
ten Sie jedoch darauf hinweisen, 
dass sich dieser nicht gegen den 
Grundlagenbescheid des Finanz-
amts richtet. Ein Widerspruch, der 
sich zum Beispiel gegen die Höhe 
der Grundsteuerforderung auf 
Grund des neuen Messbetrages 
richtet, ist von unserer Seite aus 
mit einem kostenpflichtigen Wider-
spruchsbescheid zu beantworten. 
Wir sind an den Grundlagenbe-
scheid des Finanzamtes gebunden 
und haben entsprechend unserer 
Hebesatzung vom 20.11.2024 in 
Verbindung mit dem Landesgrund-
steuergesetz rechtmäßige Bescheide 
erlassen.
Falls Sie weitere Fragen zur Grund-
steuerreform oder zu den Boden-
richtwerten haben, können Sie sich 
gerne telefonisch melden unter:
Telefon Steuerverwaltung:  
07252/921-214, 07252/921-215 oder 
07252/921-216
Telefon Gutachterausschuss: 
07252/921-355, 07252/921-351 oder 
07252/921-353 (red)

Wer kennt dieses Bild?

Der Marktplatz der Melanchthons-
tadt Bretten zeigt sich auch auf 
einer schwarz-weißen Reprografie 
von seiner besten Seite – und weckt 
die Neugier, wie dieses Gemälde 
wohl in Farbe ausgesehen haben 
mag. Die Stadtarchive Emmen-
dingen und Bretten sowie das Mu-
seum im Schweizer Hof sind auf 
der Suche nach einem erhaltenen 
Original dieses Werks. Wer kennt 
das Werk oder den Künstler?

Der Künstler August Rumm (1888-
1950) lebte von 1896 bis 1904 in 
Bretten und ging hier auf die Ober-
realschule.
Jeder Hinweis auf das Bild oder 
den Künstler kann helfen, das Rät-
sel um das Gemälde zu lösen. Bei 
Hinweisen dürfen Sie sich gerne 
direkt per E-Mail an das Museum 
im Schweizer Hof wenden an: 
schweizerhof@bretten.de. Wir 
danken für die Mithilfe! (red)

 

Landratsamt Karlsruhe
Jugendamt und Gesundheitsamt

Eltern-Kind-Treff 
Frühe Hilfen Bretten
mit Kindern im Alter von 0 - 2 Jahren

Wann?   monatlich an einem Dienstag 
    von 14:30 bis 16:00 Uhr

Wo?   Kindergarten- und Familienzentrum Drachenburg
	 	 		Anne-Frank-Straße	38,	75015	Bretten

Ansprechpartnerin?    Hanna Stuhlmüller (Frühe Hilfen, Landratsamt Karlsruhe) 
             hanna.stuhlmueller@landratsamt-karlsruhe.de
	             0721 936 - 76 120

Termin Thema Referent/-in

11.03.2025
Ankommen und Kennenlernen
Trageberatung
Bringen Sie gerne vorhandene Tragehilfen mit

Frau Nickel 
(Frühe Hilfen Landratsamt Karlsruhe)

08.04.2025
Kreativangebot:
Wir gestalten Osterdeko mit den Fußabdrücken 
Ihrer Kinder

Frau Stuhlmüller  
(Frühe Hilfen Landratsamt Karlsruhe)

13.05.2025 Geschwister:
Freude und Frust nah beieinander

Frau Stuhlmüller  
(Frühe Hilfen Landratsamt Karlsruhe)

24.06.2025 Fragen an die Kinderkrankenschwester
Frau Till  
(Kinderkrankenschwester Landratsamt 
Karlsruhe)

15.07.2025 Anker in turbulenten Zeiten –
Achtsamkeit	und	Selbstfürsorge	für	Eltern

Frau Riedinger  
(Sozialpädagogin und Achtsamkeits- 
trainerin)

Anmeldung erwünscht
                   Teilnahme kostenfrei

Tageselternverein informiert 
persönlich vor Ort im März

Sie suchen eine berufliche Verän-
derung? Sie interessieren sich für 
eine selbstständige Tätigkeit? Sie 
haben Freude, Kinder bei ihrer 
Entwicklung zu begleiten und zu 
fördern? Sie zeichnen sich durch 
Verantwortungsbewusstsein und 
Zuverlässigkeit aus? Dann sollten 
Sie unsere Infoveranstaltung zur 
Qualifizierung zur Kindertages-
pf legeperson besuchen am 13. 

März, 18-19:30 Uhr, in unserer Ge-
schäftsstelle im Kompassquartier, 
Am Viehmarkt 10, in Bruchsal.
Wir informieren Sie über die 
Inhalte und den Ablauf der Qua-
lifizierung und die Tätigkeit als 
Kindertagespf legeperson. Wir 
freuen uns auf Sie!
Ein neuer Kurs startet im Juli 2025!
Um telefonische Voranmeldung 
zur Infoveranstaltung wird gebe-
ten (Tel. 07251/981 987-0).
Ihre Ansprechpartnerin für Fragen 
bzgl. Kindertagespflege und Tages-
eltern in Bretten ist Frau Peschel, 
Telefon: 07251 981 987-1, E-Mail: 
i.peschel@tev-bruchsal.de.
Sprechstunden finden im wö-
chentlichen Wechsel in Bretten, 
Gondelsheim, Oberderdingen und 
Sulzfeld statt. Terminvereinbarung 
und Anmeldung telefonisch er-
beten! Weitere Gesprächstermine 
können gerne nach Vereinbarung 
angeboten werden. (red)

AWO Zwergenstube Bretten
Seit September 2024 gibt es einen 
neuen Ort für die Kleinsten in 
Bretten: die AWO Zwergenstube. 
Hier betreuen wir derzeit noch 
acht Kinder mit viel Liebe, Geduld 
und einem besonderen pädagogi-
schen Konzept.

Partizipation und Kinder-
schutz im Mittelpunkt
In unserer Zwergenstube dürfen 
Kinder nicht nur spielen und 
entdecken, sondern auch mitent-
scheiden. Partizipation ist ein 
zentraler Bestandteil unseres All-
tags. Das bedeutet, dass die Kinder 
Wahlmöglichkeiten haben und wir 
ihre Bedürfnisse ernst nehmen. 
Gleichzeitig orientiert sich unser 
pädagogisches Konzept sehr stark 
am Kinderschutz: Jedes Kind 
soll sich bei uns sicher, geschützt 
und geborgen fühlen. Wir achten 
besonders auf ein liebevolles, ge-
waltfreies Umfeld und setzten uns 
aktiv für das Wohl jedes einzelnen 
Kindes ein.

Familienfreundlich und herzlich
Ein enger Kontakt zu den Fa-
milien liegt uns besonders am 
Herzen. Wir pflegen eine vertrau-
ensvolle Zusammenarbeit mit den 
Eltern, um jedes Kind individuell 

zu begleiten und zu fördern. Unser 
Ziel ist es, eine Umgebung zu schaf-
fen, in der sich Kinder sicher und 
geborgen fühlen.

Danke an unsere Unterstützer
Ein solches Herzensprojekt wäre 
ohne Unterstützung nicht mög-
lich. Wir bedanken uns herzlich 
bei der Seeburger AG (250 Euro), 
den Stadtwerken Bretten (300 
Euro) und der Volksbank Kraich-
gau (500Euro) für die großzügigen 
Spenden. Mit diesen Mitteln kön-
nen wir den Kindern eine noch 
bessere Ausstattung bieten.
Die AWO Zwergenstube Bretten ist 
mehr als nur eine Betreuungsein-
richtung. Sie ist ein liebevoller Ort, 
an dem Kinder wachsen, lernen 
und sich entfalten können. Wir 
freuen uns auf weitere gemeinsame 
Abenteuer.  

Öffnungszeiten und Kontakt
Die AWO Zwergenstube ist mon-
tags, dienstags und donnerstags von 
8-13 Uhr geöffnet.
Haben Sie Interesse an einem Be-
treuungsplatz oder möchten mehr 
über unsere Arbeit erfahren? Dann 
melden Sie sich gerne bei uns unter 
Telefon 07252-9734709. Wir freuen 
uns auf Ihre Anfrage. (red)

Betreuung für die Kleinsten in der Melanchthonstadt Foto: AWO Zwergenstube Bretten

Eichenstämme für Submission
Mitarbeiter der Forstverwaltung 
Bretten haben in der letzten Wo-
che die zehn besten Eichenstämme 
des diesjährigen Einschlags auf 
dem Submissionsplatz des Forst-
amts Bruchsal für die Submission 
hergerichtet.
Damit der Wert eines jeden Stam-
mes möglichst gut erkannt werden 
kann, werden die einzelnen Stäm-
me entsprechend präsentiert und 
finden dadurch hoffentlich genü-

gend Interessenten. Jeder Stamm 
wird einzeln durch Abgabe eines 
schriftlichen Angebotes beboten, 
die Hoffnung auf einen breiten 
Bieter- und damit Käuferkreis ist 
entsprechend groß.
Die Eichen aus Bretten befinden 
sich dabei mit Eichen und Schwarz-
nüssen aus dem Staatswald und 
anderen Gemeinden des Land-
kreises Karlsruhe in guter Gesell-
schaft. (red)

Kürzlich wurden die besten Eichenstämme für die Submission hergerichtet. Foto: Stadt Bretten

Am vergangenen Donnerstag fand 
in Bretten die Jagdgenossenschafts-
versammlung statt. Oberbürger-
meister Nico Morast begrüßte 
die Jagdgenossen: „Es ist ein 
historischer Moment, wenn eine 
Jagdgenossenschaftsversammlung 
stattfindet, weil das so selten ge-
schieht.“ Die letzte Versammlung 
dieser Art wurde 2012 abgehalten. 
Seit 2015 regelt das Jagd- und 
Wildtiermanagementgesetz das 
Jagdwesen in Baden-Württemberg 
und löste das bisherige Landes-
jagdgesetz ab. Dies hat Auswir-
kungen auf die Verpachtung der 
Jagdbezirke. „In der Jagdgenossen-
schaftsversammlung geht es nicht 
um die Verpachtung an sich, son-
dern darum, wer die Verpachtung 
vornehmen kann“, erklärte Dr. 
Neureither.
Eingeladen waren alle sogenann-
ten Jagdgenossen, also sämtliche 
Eigentümer der bejagbaren Flä-
chen in Bretten. Das Interesse an 
der Jagdgenossenschaftsversamm-
lung war beachtlich: 33 Jagdge-
nossen nahmen teil, die rund ein 
Sechstel der Gesamtfläche in der 
Versammlung vertraten. 
Das zentrale Thema der Versamm-
lung war die Vorbereitung auf die 
neuen Pachtverträge, die ab April 
2025 in Kraft treten sollen. Die 
fachliche Begleitung der Versamm-
lung erfolgte durch Herrn Dr. 

Neureither, der die zu beschließen-
de Satzung umfassend erörterte. 
Aktuell gibt es in Bretten 17 Jagd-
bögen, davon 15 mit Eigenjagdbe-
zirk. Um eine verlässliche Grund-
lage für die Neuverpachtung zu 
schaffen, hat die Stadt Bretten das 
Vermessungsbüro/Geoinforma-
tionszentrum Schwing & Dr. Neu-
reither aus Mosbach/Mannheim/
Karlsruhe beauftragt, ein aktuelles 
Jagdkataster (Stand: Dezember 
2024) zu erstellen.
Laut diesem Kataster gibt es ins-
gesamt 4.891 Jagdgenossen in 
Bretten, die eine Gesamtfläche von 
7.023,5 Hektar bewirtschaften. Die-
se Fläche setzt sich zusammen aus:
• Waldfläche: 2.053,0 Hektar
• Feldfläche: 3.891,7 Hektar
• Befriedete Flächen: 1.078,8 Hektar
Der Gemeinderat hatte mit seinem 
Beschluss in der Januar-Sitzung sig-
nalisiert, die Verwaltung weiterhin 
zu übernehmen, die Entscheidung 
darüber lag jedoch bei der Jagd-
genossenschaftsversammlung, die 
dies einstimmig beschloss. Eine 
Alternative wäre gewesen, dass die 
Jagdgenossenschaft die Verwaltung 
selbst übernimmt. 
Auch die geänderte Satzung wur-
de beraten und beschlossen. Mit 
den gefassten Beschlüssen und 
der aktualisierten Satzung sind die 
Weichen für eine geordnete Jagd-
verpachtung in Bretten gestellt. (er)

Großes Interesse an der Jagd-
genossenschaftsversammlung

Marktplatz Bretten Foto: Städtische Sammlung Emmendingen, Sammlung Hirsmüller



 

Fr 21.02., 20 Uhr, Bürgersaal
Christoph Reuter Alle sind musikalisch! (außer manche)
Christoph Reuter wird Ihnen unterhaltsam den Unter-
schied zwischen Klassik, Jazz und Popmusik präsen-
tieren sowie Ihnen in zwei Minuten das Klavierspielen 
beibringen. Er wird Ihnen die Geheimnisse der Tonleiter 
verraten, die Zutaten für einen Hit vorstellen und die 
Frage beantworten: Was kann Musik, was keine andere 
Droge schafft? Kann man den Herzschlag vertonen? 
Sie werden es erfahren. Erleben Sie die vergnüglichste 
und kurzweiligste Musikstunde Ihres Lebens.

Tickets online, Tourist-Info Bretten und an der Abendkasse: 18 Euro, erm.14 Euro

Fr 21.03., 20 Uhr, Bürgersaal
HG. Butzko Der will nicht nur spielen
Die einen sagen so, die anderen sagen so, und der Rest fragt sich: „Ist 

das wirklich alles?“ Aber anscheinend gilt bei uns nur 
noch „Schwarz oder Weiss“ und nichts mehr dazwischen. 
Jung gegen Alt, Stadt gegen Land, West gegen Ost, und 
immer Kopf gegen Wand.
Und in einer Zeit, in der die Spaltung der Gesellschaft vo-
rangetrieben wird, wagt HG. Butzko jetzt etwas Neues: 
Einen Akt auf dem Drahtseil, den Spagat auf schmalem 

Grat, und die Schublade, in die man ihn stecken will, ist aus dem Rah-
men gefallen.
Wo andere elegant abbiegen, da brettert er voll durch. Und trifft. Den 
Kern der Sache, und das Zwerchfell des Publikums! 

Tickets online, Tourist-Info Bretten und an der Abendkasse: 18 Euro, erm.14 Euro

Stadt Bretten
Bildung und Kultur

Untere Kirchgasse 9
75015 Bretten

www.erlebe-bretten.de

Tourist-Info Bretten
Melanchthonstr. 3, 75015 Bretten 
Tel.: 07252 583710 
Email: touristinfo@bretten.de
Mo-Do 9-18 Uhr Fr+Sa  9-13 Uhr

17.03., 19:30 Uhr, Kino Bretten
Multivision 
Thailand – Perle Südostasiens
Tickets: 15 Euro VVK, 17 Euro. Tourist-Info Bretten und 
online über www.vhs-bretten.de.

Online-Vortrag: Wege aus dem Ukrainekrieg, 251-10201 
Der Krieg in der Ukraine hat nach wie vor vielfältiges Eskalations-
potenzial. Seit 2022 gab es mehrere Vermittlungsbemühungen unter-
schiedlicher Akteure. Der Vortrag skizziert diese Vorschläge, fragt nach 
den aktuellen Friedenschancen sowie nach den Möglichkeiten einer 
künftigen Friedensordnung. 
Do 27.02., 18:30-20 Uhr, 9 Euro

Online-Vortrag: Grenzen setzen - feinfühlig bleiben, 251-10502
Wir klären in diesem Vortrag, was es bedeutet, feinfühlig auf die Be-
dürfnisse des Kindes einzugehen und wie es dabei trotzdem gelingt, 
Grenzen zu setzen. 
Do 27.02., 19-20:30 Uhr, 11 Euro

Was ist Palliativmedizin? Vortrag mit Führung, 251-30305        
Palliativmedizin bietet einen menschlichen und ganzheitlichen Ansatz 
zur Begleitung schwerkranker Menschen. Neben den medizinischen 
Grundlagen erfahren Sie Wissenswertes zu Themen wie psychosozialer 
Unterstützung, der Rolle von Angehörigen sowie ethischen Frage-
stellungen. Sie haben die Möglichkeit, die Räume der Palliativstation 
zu besichtigen. 
Fr 28.02., 16-18 Uhr, die Teilnahme ist kostenlos, eine Anmeldung ist erforderlich. 
Spenden für den Pelikan-Verein zur Förderung der Palliativmedizin Bretten e.V. werden 
dankbar angenommen.

Stressbewältigung durch die Progressive Muskelentspannung, 
251-30101        
Ein fundiertes und wirkungsvolles Mittel Stress vorzubeugen, Ent-
spannung zu finden und bereits vorhandene Krankheitssymptome zu 
mindern, ist die Progressive Muskelentspannung nach Dr. Edmund 
Jacobson. Durch aktive An- und Entspannung einzelner Muskel-
gruppen kommt es zu einer tiefen körperlichen und geistig-seelischen 
Entspannung. Damit ist die Progressive Muskelentspannung die ideale 
Methode, um effektiv und schnell den Stress abzubauen
Mo 10.03., 19:30-20:45 Uhr, 10 mal, 61 Euro

Angebote der vhs 
Melanchthonstr. 3, Tel.: 07252 583710

KulturStadt Bretten
Stadtbücherei, Untere Kirchgasse 5, 07252 957613

Museum im Schweizer Hof, Engelsberg 9

Öffnungszeiten:  Sa, So / Feiertage 11 – 17 Uhr,  Mi 15 – 19 Uhr, Eintritt frei!

bis 20.04.2025
Ansichtssache Bretten: 
unsere Stadt auf Gemälden, Postkarten und Kitsch
Diese Ausstellung zeigt ein Potpourri aus Souvenirs, bunten Hunden, 
Fotos und alten Gemälden.

Mi 19.03., 18 Uhr
Kuratorenführung durch die Sonderausstellung „Ansichtssache Bret-
ten“ mit Museumsleiterin Linda Obhof
Anmeldung bis zum 14.03. Kosten: 5 Euro, Dauer ca. 45 Min. 

KulturStadt

KulturStadt

50 Jahre Große Kreisstadt

Ausstellung im Rathaus, Untere Kirchgasse 9
Öffnungszeiten: Mo/Mi 8-16.30 Uhr, Di/Fr 8 - 13 Uhr, Do 8-18 Uhr

Badische Landesbühne 
Do 27.03., 19:30 Uhr, Stadtparkhalle
Über Menschen nach dem Roman von Juli Zeh

Bracken, ein Dorf in der tiefsten Provinz. Dort hat sich Dora ein Haus ge-
kauft. Weg aus der Grossstadt. Ein Nachbar stellt sich ihr als „Dorfnazi“ 
vor. Ein anderer reisst ununterbrochen fremdenfeindliche Witze. Bei Dora 
setzt die Rassismusstarre ein. Sie erkennt, dass nichts, was sie über 
Menschen, Politik und das Leben zu wissen glaubt, in Bracken gültig ist.
Juli Zehs Bestseller wirft einen Blick hinter die festbetonierten Bilder vom 
Stadt- und Landleben. Und entdeckt eine Mitmenschlichkeit, die irritiert 
und herausfordert. Aber über Menschen lässt sich nur eine Meinung bilden, 
wenn man ihnen begegnet.

Karten bei der Tourist-Info KAT I 18 Euro, erm. 13 Euro; KAT II 15 Euro,  erm. 11 Euro

Tourist-Info, Melanchthonstr. 3, Tel.: 07252 583710

So 23.02., 11 Uhr, Treffpunkt: Marktplatz
Geschichte und Geschichten rund um die Melanchthonstadt
Preis: 5 Euro, eine Anmeldung ist erforderlich.

Ab sofort im Vorverkauf online und bei der Tourist-Info Bretten

So 06.04., 15 Uhr, Bürgersaal
Vom dicken, fetten Pfannkuchen Kindertheater ab 4 Jahren

Fr 11.04., 20 Uhr, Bürgersaal
Kontrastprogramm Acapella

Sa 26.04., 19:30 Uhr, Kreuzkirche
Judas Gastspiel der Badischen Landesbühne

Sa 01.03., 11:30-12:30 Uhr
Lesen mit Freu(n)den - Leseclub für 10- bis 13-jährige 
In lockerer Runde über Bücher reden oder zuhören, was Andere gelesen 
haben. Eintritt frei, eine vorherige Anmeldung bei der Stadtbücherei wünschenswert. 

Mi 26.03., 16:30–17:30 Uhr 
Vorlesen mit Hand und Fuß
Mit dem Vorlesen lassen sich liebenswerte Rituale gestalten, die Ent-
spannung, Nähe und Vertrautheit bringen. Aber wie liest man richtig vor? 
Tipps und Ideen für spannende Lesezeiten.
Eintritt frei. Anmeldung bei der Volkshochschule Bretten erforderlich.

Fr 04.04., 19:30 – 22 Uhr
Pubquiz zur
Bundesweiten Nacht der Bibliotheken
Freuen Sie sich auf spannende Raterunden bei Snacks und kühlen Ge-
tränken in gemütlicher Atmosphäre. Testen Sie gemeinsam mit Ihrem 
Team von zwei bis vier Personen Ihr allgemeines und unnützes Wissen.
Eintritt frei. Anmeldung unter 07252 957614 oder stadtbuecherei@bretten.de

Melanchthonhaus Bretten, 
Melanchthonstr. 1, 07252 9441-0, info@melanchthon.com
Öffnungszeiten: Di-Fr 14 – 17 Uhr, Sa/So 11 – 13 Uhr & 14 – 17 Uhr

Sa 22.03., Melanchthonhaus Bretten
Studientag „Bekenntnis und Bekenntnisbildung in Baden“
Europäische Melanchthon-Akademie Bretten in Zusammenarbeit mit dem Verein für 
Kirchengeschichte in Baden, Anmeldung erforderlich.

So 30.03., 15.00 Uhr Melanchthonhaus Bretten
Sonderführung „Melanchthon und das Melanchthonhaus“ 
Preis 5 Euro, Anmeldung bei der Tourist-Info

Stadtteilnachrichten
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Diedelsheim

Büchig

Neibsheim
Dürrenbüchig

Gölshausen

Sprantal

Öffnungszeiten Ortsverwaltung
Die Ortsverwaltung Diedelsheim 
ist bis 19.02. nur zeitlich beschränkt 
besetzt. Die Sprechzeit in der Orts-
verwaltung ist in diesem Zeitraum 
nur donnerstags von 9-12 Uhr.

Besuchen Sie uns auf unserer 
Facebook-Seite unter: 
www.facebook.com/stadt.
bretten

Öffnungszeiten Ortsverwaltung
Die Ortsverwaltung Gölshau-
sen bleibt im Februar an allen 
Donnerstagen geschlossen. Die 
Sprechzeiten des Ortsvorstehers 
Tossenberger finden jedoch an al-
len Donnerstagen im Februar von 
18-19 Uhr statt.

Ideenbox der Ortsverwaltung
Die Ortsverwaltung setzt sich 
kontinuierlich dafür ein, Göls-
hausen für alle Bürgerinnen und 
Bürger noch lebenswerter zu ma-
chen und den bestmöglichen Ser-
vice vor Ort zu bieten. Dennoch 
kann es leider vorkommen, dass 
nicht alles reibungslos läuft oder 
bestimmte Missstände unbemerkt 
bleiben.
Um Ihnen eine unkomplizierte 
Möglichkeit zu geben, Ihre An-
liegen und Kritik zu äußern sowie 
wertvolle Anregungen und Ver-
besserungsvorschläge mitzutei-
len, haben wir eine Ideenbox am 
Eingang der Ortsverwaltung ein-
gerichtet.
Wir können nicht versprechen, 
dass jeder Wunsch sofort erfüllt 
wird, doch eines steht fest: Ihre 
Meinung ist uns wichtig und wir 
sind für jede Rückmeldung dank-
bar!
Wir freuen uns auf Ihre Beiträge!
Ihre Ortsverwaltung Gölshausen

Sitzung des Ortschaftsrates
Einladung zur Sitzung des Ort-
schaftsrates Büchig am Donners-
tag, 20.02., 19 Uhr, Bürgersaal, 
Rathaus Büchig, Hügellandstr. 29 
Tagesordnung: 
Einwohnerfragestunde
TOP 1 Bauanträge
TOP 2 Vorgehen Arbeitsgemein-
schaft Vereine 
TOP 3 Erläuterungen offene Fra-
gen letzte Sitzung 
TOP 4 Sonstiges 

Hundekot richtig entsorgen
Der Ortschafsrat hat sich um die 
Aufstellung von kostenlosen Hun-
dekottütenspendern bemüht in 
der Hoffnung, dass diese auch ge-
nutzt werden. Leider wurde dies 
offensichtlich noch nicht von al-
len Hundebesitzern registriert, 
weswegen leider immer wieder 
Hundehaufen überall zu finden 
sind. Niemand möchte solche 
Haufen vor der eigenen Haustüre 

Skatturnier im Gemeindesaal
1. Dürrenbüchiger TSV-Freizeit-
Skatturnier am 16.03. ab 13 Uhr 
im Gemeindesaal mit Kontra, Re, 
Bock und Ramsch. Startgeld: 10 
Euro. Eine Anmeldung bis 10.03. 
ist erforderlich bei Herbert Leicht 
unter herb.leicht@web.de.

Brennholzversteigerung 2025
Die diesjährige Brennholzverstei-
gerung findet am Donnerstag, 27. 
Februar, 18 Uhr, auf dem Schul-
hof der Grundschule Gölshausen 
vor der Gymnastikhalle statt.
Wichtige Hinweise:
• Es wird ausschließlich Lang-
holz am Weg versteigert.
• Die Ausgabe erfolgt gegen Bar-
zahlung und nicht an gewerbliche 
Unternehmen.
• Ein gültiger Sägeschein ist 
Pflicht.
Lagepläne und Losverzeichnisse 
sind entweder über den QR-Code 
abrufbar oder können während 
der Öffnungszeiten 
in der Ortsverwal-
tung abgeholt wer-
den.
Bitte beachten Sie 
den Aushang im 
Schaukasten. Wir freuen uns auf 
Ihre Teilnahme!

Clean-Up-Aktion am 8. März
Die Ortsverwaltung Gölshausen 
lädt alle Bürgerinnen und Bürger 
herzlich zur Clean-Up-Aktion am 
Samstag, 8. März, ein. Gemein-
sam möchten wir unter dem Mot-
to „Gemeinsam für ein sauberes 
Dorf“ unser Dorf von Müll be-
freien und einen aktiven Beitrag 
für eine saubere Umwelt leisten. 
Treffpunkt ist um 10 Uhr vor der 
Ortsverwaltung. 
Wir bitten die Teilnehmenden, ei-
gene Handschuhe mitzubringen. 
Mülltüten und Greifer werden 
bereitgestellt. 
Jede helfende Hand ist willkom-
men. Wir freuen uns auf zahlrei-
che Unterstützerinnen und Unter-
stützer.
Für Rückfragen steht die Ortsver-
waltung gerne zur Verfügung.

Rinklingen

Seniorenfahrt: Freudenstadt
Am Donnerstag, 22.05., Abfahrt 9 
Uhr, Stationen: Freudenstadt mit 
Einkehr im Hotel und Restaurant 
Langenwaldsee, Gäste sind will-
kommen! Auskunft, verbindliche 
Anmeldung sowie Entrichtung 
der Fahrtkosten von 25 Euro bei 
der Ortsverwaltung Rinklingen, 
Telefon 07252/9009842, oder per-
sönlich bei Margaretha Hagino 
beim nächsten Seniorentreff.

Öffnungszeiten Ortsverwaltung
Aufgrund einer Wahlschulung 
ist die Ortsverwaltung Rinklin-
gen am Donnerstag, 20.02., nur 
von 16:30-17:30 Uhr besetzt. In 
dringenden Fällen wenden Sie 
sich bitte an den Bürgerservice 
der Stadt Bretten, Tel. 07252/921-
180, sowie an die entsprechenden 
Fachämter.

Holzversteigerung
Die Vergabe von Brennholz für 
Rinklingen findet am Mittwoch, 
26. Februar, 18 Uhr, in der Sport-
halle in Rinklingen statt. Die Aus-
gabe erfolgt gegen Barzahlung.
Listen und Lagepläne können bei 
der Ortsverwaltung Rinklingen 
während der Sprechzeiten abge-
holt oder per E-Mail (ortsverwal-

Ortsverwaltung geschlossen
Die Ortsverwaltung Dürrenbü-
chig ist am Mittwoch, 26.02., 
und Mittwoch, 05.03., aufgrund 
Urlaubs geschlossen. Die Sprech-
stunde des Ortsvorstehers Krem-
ser findet jedoch an diesen Tagen 
von 17-19 Uhr statt. Wir bitten um 
Beachtung.

finden, darum nehmen Sie sich 
bitte der Hinterlassenschaften 
Ihres Hundes an und nutzen Sie 
die kostenlosen Tüten.

Seniorennachmittag
Am Mittwoch, 26.02., findet un-
ser nächster Seniorennachmittag 
um 15 Uhr im Kindergarten in 
Rinklingen statt. Zu Kaffee, Ber-
linern und leckeren Lachsbröt-
chen laden wir ganz herzlich ein.
Wir freuen uns auf das Wiederse-
hen mit Euch!
Liebe Grüße, das Helferteam

Sitzung des Ortschaftsrates
Einladung zur Sitzung des Ort-
schaftsrates Sprantal am Mitt-
woch, 12.03., 19 Uhr, im Rathaus, 
Ortsstraße 26
Tagesordnung: 
1. Nachbesprechung Weihnachts-
markt 2024
2. Planung Dorfputzete 2025
3. Besprechung zur Sanierung der 
Feldwege laut Protokoll
4. Verschiedenes

Sprechzeiten
Wegen der Wahlschulung entfällt 
die Sprechstunde des Ortsvorste-
hers Tossenberger am kommen-
den Donnerstag, 20.02. Um Be-
achtung wird gebeten.

SAMSTAG, 01.03.2025

DER FÖRDERVEREIN DER 
GRUNDSCHULE GÖLSHAUSEN 

LÄDT EIN ZUM

in der Gymnastikhalle
der Grundschule Gölshausen

14:01 Uhr bis 17:31 Uhr 
Einlass ab 13:31 Uhr bis 15:01 Uhr

Programm von 14:01 Uhr bis ca. 16:30 Uhr

Großes Unterhaltungsprogramm
mit Tanzen, Spielen, Disco,

Schokokuss-Schleuder & Luftballonfiguren

Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt.
durch das Programm führt der Entertainer Erol

Eintritt  |  Erwachsene 2 Euro  |  Kinder 3 Euro
Kinder unter 2 Jahren haben freien Eintritt.

tung.rinklingen@bretten.de) ange-
fordert werden.
Das Holz ist für Rinklinger Bürger 
gedacht. Die Ausgabe erfolgt zu-
nächst an diejenigen Bürger, wel-
che in den letzten 5 Jahren Holz 
bei der Stadt gekauft haben. 
Wer im Stadtwald mit der Motor-
säge arbeitet, muss einen gültigen 
Motorsägenführerlehrgang vor-
weisen können.

Ortsverwaltung geschlossen
Die Ortsverwaltung Neibsheim 
ist von Dienstag, 25.02., bis ein-
schließlich Dienstag, 04.03., ge-
schlossen. Ab Donnerstag, 06.03., 
sind wir zu den üblichen Sprech-
zeiten wieder für Sie da. Diese 
sind Mo/Di: 9-12 Uhr sowie Do: 
15-18 Uhr.

Das Amtsblatt gerade nicht zur Hand? 
Jetzt können Sie sowohl die aktuelle, als auch ältere Aus-
gaben des Amtsblatts der Stadt Bretten online lesen auf 
der städtischen Webseite unter: www.bretten.de (oder 
direkt über den nebenstehenden QR-Code).

Vorschläge für 
Ehrungsabend 

einreichen
In Bretten sind zahlreiche Bürger 
in den unterschiedlichsten Be-
reichen freiwillig engagiert und 
leisten so einen unverzichtbaren 
Beitrag für die Stadtgemeinschaft. 
Die Stadt Bretten ehrt ehren-
amtlich Tätige im Rahmen eines 
Ehrungsabends. Vertreter und 
Verantwortliche Brettener Verei-
ne und Organisationen sind daher 
aufgerufen, langjährig ehrenamt-
lich Tätige dafür zu benennen 
und Ehrungsvorschläge nach der 
Ehrenordnung der Stadt Bretten 
bis 31. Mai abzugeben. Vereine, 
die mehrere Anträge einrei-
chen möchten, bitten wir, dies 
frühzeitig zu tun. Mehr auf: 
www.engagement-bretten.de (red)
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Einsendungen zur Veröffentlichung im Amtsblatt der Stadt Bretten bitte ausschließlich an presse@bretten.de adressieren. 

Mitteilungen aus den Stadtteilen müssen über die jeweilige Ortsverwaltung gemeldet werden. Redaktionsschluss ist jeweils 
immer freitags, 12 Uhr für die Veröffentlichung der Folgewoche. Die Redaktion behält es sich vor, Einsendungen zu redigieren. 

Im Übrigen wird auf das Redaktionsstatut verwiesen. Dieses ist online unter www.bretten.de abrufbar. 

Evangelische Kirchengemeinde 
Bretten und Gölshausen
Samstag, 22.02.2025
15:30 Uhr Ev. Kirche Gölshausen 
Ukulele-Kurs IV
18:00 Uhr Seniorenzentrum Gottes-
dienst Pfr. Stock
19:00 Uhr Ev. Kirche Gölshausen 
Andacht Musik Trautz/Tschochohei
Sonntag, 23.02.2025
09:30 Uhr Kreuzkirche Gottesdienst 
mit Predigtreihe Pfr. Stock
11:00 Uhr Ev. Kirche Gölshausen 
Gottesdienst Predigtreihe Pfr. Stock
Montag, 24.02.2025
18:00 Uhr Stiftskirche Ökum. Frie-
densgebet Pfr. Bönninger/Maiba

Stadtteil Büchig 
Sonntag, 23.02.2025
11:00 Uhr Ev. Kirche Gondelsheim 
Predigtreihe

Stadtteil Diedelsheim
Samstag, 22.02.2025
18:00 Uhr Ev. Kirche Ruit Abendgot-
tesdienst mit Musik und Text Pfrin. 
Knoch und Team
Sonntag, 23.02.2025
09:30 Uhr Dürrenbüchig Einladung 
Gottesdienst – Kollekte missionari-
sche Dienste Baden Pfr. W. D. Weber
Dienstag, 25.02.2025
10:00 Uhr Treff für psychisch kranke 
Menschen im Gemeindezentrum

Stadtteil Dürrenbüchig
Samstag, 22.02.2025
18:00 Uhr Ev. Kirche Ruit Abend-
gottesdienst mit Musik und Text 
Pfr. Knoch und Team

Sonntag, 23.02.2025
09:30 Uhr Gottesdienst Predigtrei-
he Kunst, Kollekte missionarische 
Dienste Baden Pfr. W. D. Weber

Stadtteil Neibsheim
Sonntag, 23.02.2025
11:00 Uhr Ev. Kirche Gondelsheim 
Predigtreihe

Stadtteil Rinklingen
Donnerstag, 20.02.2025
20:00 Uhr Kirche Probe Posaunenchor
Sonntag, 23.02.2025
11:00 Uhr Gottesdienst im Rahmen 
der Predigtreihe Pfrin. D. Nelson
Montag, 24.02.2025
19:30 Uhr Gemeinderaum im Kin-
dergarten Probe Kirchenchor

Stadtteil Ruit
Mittwoch, 19.02.2025
16:45 Uhr Kirche Kinderchor
Freitag, 21.02.2025
18:00 Uhr Kirche Probe Jungbläser
19:30 Uhr Kirche Probe Posaunenchor
Samstag, 22.02.2025
18:00 Uhr Abendgottesdienst mit 
Konfis Pfrin. Knoch + Team
Sonntag, 23.02.2025
Es findet kein Gottesdienst statt.
Montag, 24.02.2025
20:00 Uhr Kirche Probe Kirchenchor
Mittwoch, 26.02.2025
16:45 Uhr Kirche Kinderchor

Stadtteil Sprantal
Sonntag, 23.02.2025
St. Stephan Nußbaum
09:30 Uhr Gottesdienst zur Predigt-
reihe Pfrin. Nelson 

Katholische Kirche
Kernstadt St. Laurentius
Donnerstag, 20.02.2025
10:00 Uhr Haus Im Brückle, Bret-
ten, Eucharistiefeier Pfr. Maiba
Freitag, 21.02.2025
18:30 Uhr Festgottesdienst zu Kat-
hedri Petri Pfr. Maiba
Sonntag, 23.02.2025
10:30 Uhr Eucharistiefeier Pfr. 
Maiba
10:30 Uhr Bernhardushaus Wort-
gottesfeier für Kinder
Montag, 24.02.2025
18:00 Uhr Ev. Stiftskirche Ökum. 
Friedensgebet
Mittwoch, 26.02.2025
09:00 Uhr Eucharistiefeier Pfr. 
Maiba

Pfarrgemeinde Bauerbach
St. Peter
Samstag, 22.02.2025
08:00 Uhr Rosenkranzgebet - Ma-
riengedächtnis
Sonntag, 23.02.2025
18:00 Uhr Andacht
Mittwoch, 26.02.2025
08:30 Uhr Rosenkranzgebet
09:00 Uhr Eucharistiefeier Pfr. 
Streicher

Pfarrgemeinde Büchig
Hl. Kreuz
Donnerstag, 20.02.2025
18:00 Uhr Rosenkranzgebet
18:30 Uhr Eucharistiefeier Pfr. 
Streicher
Samstag, 22.02.2025
18:30 Uhr Eucharistiefeier zum 
Sonntag Pfr. Streicher

Pfarrgemeinde Diedelsheim
St. Stephanus
Samstag, 22.02.2025
18:00 Uhr Eucharistiefeier zum 
Sonntag Pfr. Maiba

Pfarrgemeinde Neibsheim 
St. Mauritius
Freitag, 21.02.2025
17:55 Uhr Rosenkranzgebet
18:30 Uhr Festgottesdienst zu Ka-
thedra Petri Pfr. Streicher
Sonntag, 23.02.2025
10:30 Uhr Ökum. Gottesdienst
Montag, 24.02.2025
18:30 Uhr Gemeindezent rum 
Ökum. Friedensgebet

Filialkirche Gondelsheim 
Guter Hirte
Sonntag, 23.02.2025
10:30 Uhr Eucharistiefeier Pfr. 
Streicher
Dienstag, 25.02.2025
18:30 Uhr Eucharistiefeier Pfr. 
Streicher

Evangelisch-Freikirchliche
Gemeinde (Baptisten)
Mittwoch, 19.02.2025
19:00 Uhr START UP @home (Treff-
punkt 18+)
Donnerstag, 20.02.2025
19:00 Uhr Alpha Kurs
Freitag, 21.02.2025
16:30 Uhr Royal Rangers
19:00 Uhr Jugend JUMP
Sonntag, 23.02.2025
10:00 Uhr Gottesdienst & Stream; 
www.efg-bretten.de Pfr. i. R. Wolf-
gang Kraska

Dienstag, 25.02.2025
20:00 Uhr Bericht aus Gemeinde-
gründungsarbeit Rostock Aaron 
Köpke, Liebenzeller Mission
Mittwoch, 26.02.2025
Krabbelgruppe

Christusgemeinde Bretten Evang. 
Gemeinschaftsverband A. B.
Donnerstag, 20.02.2025
19:30 Uhr Im Brückle 7, Gebets-
abend
Freitag, 21.02.2025
19:30 Uhr Im Brückle 7, Gebets-
abend
Samstag, 22.02.2025
19:30 Uhr Im Brückle 7, Jugendkreis
Sonntag, 23.02.2025
10:00 Uhr Im Brückle 7, Gottes-
dienst (mit Kinderprogramm)
14:30 Uhr Im Brückle 7, Bibelstunde

Liebenzel ler Gemeinschaf t 
Bretten, Gartenstr. 2 a
Sonntag, 23.02.2025
17:30 Uhr Gottesdienst 
Mittwoch, 26.02.2025
19:30 Uhr Bibelstunde

Jehovas Zeugen Versammlung 
Bretten
Videokonferenz – Anmeldedaten: 
07252/5864066, jw-bretten@mailbox.org
Freitag, 21.02.2025
19:00 Uhr Nach Schätzen aus Gottes 
Wort graben und daraus lernen: Auf 
wen wirst du hören?/Legt gründlich 
Zeugnis ab für Gottes Königreich
Sonntag, 23.02.2025
17:00 Uhr Vortrag: Echte Hoffnung 
- wo zu finden? und Bibelstudium

Die Schulverwaltung informiert: Schulanmeldungen Weiterführende Schulen im Schuljahr 2025/2026

Die Schüler/innen der vierten Klassen der Grundschulen können von ihren Eltern an den Weiterführenden Schulen in Trägerschaft der Stadt Bretten angemeldet werden.

Zur endgültigen Anmeldung müssen die Grundschulempfehlung, die Geburtsurkunde sowie der Impfausweis des Kindes vorgelegt werden. Schüler/innen, die mit den öffenli-
chen Verkehrsmitteln zur Schule kommen, benötigen für das Abonnement (Jugendticket) der Fahrausweise ein Lichtbild. Bitte bringen Sie dies ebenfalls zur Anmeldung mit.

Die Schulen und die Termine für die Anmeldungen im Überblick:

Max-Planck-Str. 7
75015 Bretten
07252/947370
07252/947399
sekretariat@schillerschule-bretten.de
www.schillerschule-bretten.de

Weißhofer Str. 45 
75015 Bretten
07252/94730
07252/947329
sekretariat@gms-bretten.de
www.gms-bretten.de

Max-Planck-Str. 5
75015 Bretten
07252/94400
07252/944044
sekretariat@mpr-bretten.de
www.mprbretten.de

Weißhofer Str. 48 
75015 Bretten
07252/93520
07252/935212
sekretariat@mgb-mail.de
www.mgbretten.de

Breitenbachweg 15
75015 Bretten
07252/95180
07252/951850
sekretariat@esg-bretten.de
www.esg-bretten.de

Schule

Anmeldetermine

Stadt Bretten, Bildung und Kultur, E-Mail: schule@bretten.de, Telefon: 07252/921-421 bzw. -422 oder -426

Werkrealschule   
Schillerschule

Johann-Peter-Hebel
Gemeinschaftsschule

Max-Planck-Realschule Melanchthon-Gymnasium Edith-Stein-Gymnasium

Mo. 10.03. bis Do. 13.03.2025 
09:00 - 12:00 Uhr
und nach Vereinbarung

Mo. 10.03. + Mi. 12.03.2025  
08:00 - 12:30 Uhr
13:30 - 15:00 Uhr

Di. 11.03. + Do 13.03.2025 
08:00 - 12:30 Uhr

Mo. 10.03.2025 
07:15 - 12:30 Uhr
13:30 - 17:00 Uhr
 
Di. 11.03. + Mi. 12.03.2025 
07:15 - 12:00 Uhr
13:30 - 16:00 Uhr

Do. 13.03.2025 
07:15 - 12:30 Uhr

Mo. 10.03.2025
09:00 - 12:00 Uhr
13:00 - 15:00 Uhr
Di. 11.03.2025
09:00 - 12:00 Uhr
14:00 - 17:00 Uhr
Mi. 12.03. + Do. 13.03.2025
07:30 - 12:00 Uhr
Do. 13.03.2025
14:00 - 17:00 Uhr

Mo. 10.03. bis Do 13.03.2025
08:00 - 12:00 Uhr
13:30 - 16:00 Uhr

Adresse

Melanchthonhaus Bretten 
wieder für Besucher geöffnet

Ab sofort ist das Melanchthonhaus Bretten wieder für Besucher geöffnet.

Besichtigungen (bis 30.11.):
Di-Fr: 14-17 Uhr
Sa/So: 11-13 Uhr und 14-17 Uhr

Führungen: 
ganzjährig möglich (ab 5 Personen) nach Voranmeldung bei der Tourist-
Info Bretten, Tel.: 07252/58371-0 oder E-Mail: touristinfo@bretten.de

Öffnungszeiten an Feiertagen:
Feiertage am Montag: geöffnet wie am Wochenende
Feiertage an anderen Wochentagen: geöffnet wie am entsprechenden 
Wochentag

Eintrittspreise:
Besichtigung:                            Führung inkl. Eintritt:
Erwachsene: 3 Euro                     Erwachsene: 5 Euro
Schüler/Studenten: 1,50 Euro      Schüler/Studenten: 2 Euro
Kinder unter 10 Jahre: frei                 Gruppen ab 20 Personen: 3 Euro/Person

Weitere Auskünfte über die Europäische Melanchthon-Akademie, Tele-
fon: 07252-9441-0, E-Mail: info@melanchthon.com sowie online unter: 
www.melanchthon.com (red)

Neues Halbjahresprogramm Frühling/Sommer der
Europäischen Melanchthon-Akademie Bretten erschienen

Die Europäische Melanchthon-
Akademie Bretten hat ihr aktuelles 
Halbjahresprogramm für Früh-
ling/Sommer 2025 vorgestellt. 
Die Arbeit der Akademie wird 
in diesem Jubiläumsjahr ganz im 
Zeichen der Erinnerung an die 
Bauernaufstände vor 500 Jahren 
stehen. Die Fragen von damals 
nach Teilhabe, Freiheit und Ge-
rechtigkeit sind gegenwärtig hoch-
aktuell – vielleicht mehr denn je. 
Eröffnet wurde das Gedenkjahr 
mit einem Vortrag von Prof. Dr. 
Christian Neddens, dem neuen 
Akademie-Direktor, am Freitag 
zum Thema „Was hält unsere 
Gesellschaft zusammen? Melanch-
thon heute gelesen – auch im Blick 
auf 500 Jahre Bauernkrieg“ mit 
anschließendem „Stadtgespräch“ 
mit Brettener Persönlichkeiten. 

Das Eröffnungswochenende an-
lässlich Melanchthons Geburtstag 
wurde mit einem Konzert des Trio 
Animato und einem Gedenkgottes-
dienst abgerundet. 
Ein weiterer Höhepunkt ist am 
22. März der traditionsreiche Stu-
dientag in Zusammenarbeit mit 
dem Verein für Kirchengeschichte 
in Baden zum Thema „Bekenntnis 
und Bekenntnisbildung in Baden“. 
Dabei wird es um die Frage des 
Selbstverständnisses der Protes-
tanten in Baden gehen. 
Anlässlich des 80. Jahrestages der 
Hinrichtung Dietrich Bonhoeffers 
wird ihm Gesine Keller von „Dein 
Theater“ aus Stuttgart am 4. April 
um 19:30 Uhr in der Gedächt-
nishalle des Melanchthonhauses 
mit einer szenischen Lesung ge-
denken. 

Ab Mai widmet sich dann die Aka-
demie ganz der Auseinanderset-
zung mit der Rolle des Politischen 
in der Religion. Am 7. Mai wird 
die Ausstellung „Meine Brettener 
aber blieben treu – Melanchthon 
und Luther im Streit um die 
evangelische Freiheit im Bauern-
krieg 1525“ feierlich eröffnet. Die 
Ausstellung wird die publizisti-
schen Auseinandersetzungen der 
Reformatoren um die politische 
Bedeutung der Glaubensfreiheit 
beleuchten. Umrahmt wird die 
Ausstellung von Mai bis Sep-
tember durch ein vielfältiges 
Programm aus Konzerten, Vor-
trägen, Theateraufführungen und 
szenischen Lesungen. 
Aktuelle Informationen und Veran-
staltungen finden Sie online unter: 
www.melanchthon.com. (red) Melanchthonhaus Bretten   Foto: Tom Rebel

Mittwoch, 26.02.2025
19:00 Uhr Nach Schätzen aus Gottes 
Wort graben und daraus lernen/Bist 
du ein Schatzsucher?/Legt gründlich 
Zeugnis ab für Gottes Königreich 
(jw.org)

Neuapostolische Kirche
Gemeinde Bretten
Mittwoch, 19.02.2025
20:00 Uhr Gottesdienst 
Sonntag, 23.02.2025
09:30 Uhr Gottesdienst und Sonn-
tagsschule für Kinder; im Anschluss 
Kaffeebar
Mittwoch, 26.02.2025
20:00 Uhr Gottesdienst 

Biblische Gemeinde Bretten,
Am Hagdorn 5 (Info-Tel.: 07252/78024)
Mittwoch, 19.02.2025
19:00 Uhr Gebetskreis
Freitag, 21.02.2025
19:00 Uhr Teen- und Jugendkreis 
(ab 13 Jahre)
Sonntag, 23.02.2025
11:00 Uhr Gottesdienst
Dienstag, 25.02.2025
10:00 Uhr Frauentreff
Mittwoch, 26.02.2025
19:00 Uhr Gebetskreis

ICF Kraichgau,
Salzhofen 7
Sonntag, 23.02.2025
10:30 Uhr Gottesdienst mit Kids-
Celebration
18:30 Uhr Gottesdienst
Jeweils Predigtstream mit Thorsten 
Dietz
Mehr Infos: www.icf-kraichgau.de
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